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Sonderausgabe „AktStR Special 2020 / Band 16“ 
Der Gesetzgeber hat zum Ende des Jahres 2019 eine Vielzahl von Steuergesetzen beschlossen. 
Zu nennen sind hierbei: 

- Zweites Gesetz zur Anpassung des Datenschutzrechts an die Verordnung (EU) 2016/679 
und zur Umsetzung der Richtlinie (EU) 20106/680 (Zweites Datenschutz-Anpassung und 
Umsetzungsgesetz EU – 2. DSAnpUG-EU), 

- Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie 2016/680 im Strafverfahren sowie zur Anpassung da-
tenschutzrechtlicher Bestimmungen an die Verordnung (EU) 2016/679, 

- Gesetz zur Umsetzung der Änderungsrichtlinie zur Vierten EU-Geldwäscherichtlinie, 

Beratungshinweis: Änderungen der AO 
Die Änderungen der AO durch diese drei Gesetze sind rein redaktioneller Art und werden daher im 
Weiteren nicht kommentiert. 

- Gesetz zur weiteren steuerlichen Förderung der Elektromobilität und zur Änderung weiterer 
steuerlicher Vorschriften, 

- Gesetz zur Rückführung des Solidaritätszuschlags 1995, 

- Drittes Gesetz zur Entlastung insbesondere der mittelständischen Wirtschaft von Bürokratie 
(Drittes Bürokratieentlastungsgesetz), 

- Gesetz zur steuerlichen Förderung von Forschung und Entwicklung (Forschungszulagenge-
setz – FzulG), 

- Gesetz zur Umsetzung des Klimaschutzprogramms 2030 im Steuerrecht, 

- Die Reform der Grundsteuer durch: 

- Gesetz zur Änderung des Grundgesetzes (Art. 72, 105 und 125b), 

- Gesetz zur Reform des Grundsteuer- und Bewertungsrechts (Grundsteuer-Reformge-
setz – GrStRefG) und 

- Gesetz zur Änderung des Grundsteuergesetzes zur Mobilisierung von baureifen 
Grundstücken für die Bebauung 

- Gesetz zur Einführung einer Pflicht zur Mitteilung grenzüberschreitender Steuergestaltungen 
und 

- Gesetz zur Beilegung von Besteuerungsstreitigkeiten aufgrund von Abkommen zur Vermei-
dung der Doppelbesteuerung und zur Verhinderung der Steuerverkürzung auf dem Gebiet 



der Steuern vom Einkommen und vom Vermögen zwischen Mitgliedstaaten der Europäi-
schen Union (EU-Doppelbesteuerungsabkommen-Streitbeilegungsgesetz – EU-DBA-SBG). 

 
Ergänzt werden diese Regelungen durch folgende bereits früher beschlossene Maßnahmen: 

- Gesetz zur steuerlichen Förderung des Mietwohnungsneubaus und  

- Die Änderungen im ESt-Tarif infolge des Gesetz zur Stärkung und steuerlichen Entlastung 
der Familien sowie zur Anpassung weiterer steuerlicher Regelungen (Familienentlastungs-
gesetz – FamEntlastG), die bereits Ende 2018 beschlossen wurden, und eine Anpassung 
des ESt-Tarifs für die Jahre 2019 und 2020 vorgesehen hat. Diese zweite Stufe der Ände-
rungen entfaltet nunmehr ebenso Wirkung wie die Anpassung von Kindergeld und Kinder-
freibetrag. 

 
Vor diesem Hintergrund haben wir uns entschlossen, diese beschlossenen Änderungen in einem 
gesonderten Heft vorzustellen und erste Empfehlungen für die Praxis zu geben. Dabei gehen wir 
steuerartenbezogen vor und orientieren uns nicht an den jeweils einzelnen Gesetzen. Ursächlich 
hierfür ist, dass etwa das EStG alleine durch fünf (sic!) Artikel des Gesetzes zur weiteren steuer-
lichen Förderung der Elektromobilität geändert wurde. Für die Praxis ist die Frage wenig bedeut-
sam, durch welches Gesetz eine Änderung erfolgt ist. Vielmehr soll eine systematische Aufberei-
tung erfolgen.  

Beratungshinweis: Zweifels- und Inkrafttretensfragen 
Von vielen der Regelungen zeichnet sich bereits jetzt ab, dass sie zu einer Vielzahl von Zweifelsfragen führen 
werden. Insoweit kann es sich naturgemäß nur um eine erste Würdigung handeln. Die Änderungen haben 
– z.T. im Verlauf des Gesetzgebungsverfahrens geänderte – Anwendungsvorschriften. Um diese überaus 
praxisrelevante Frage einfach lösen zu können, weisen wir jeweils gesondert auf die Inkrafttretenszeit-
punkte hin.  

Schwerpunkte bilden die Änderungen, die für die mittelständische Beratungspraxis große Be-
deutung haben. Hingegen wird auf Bereiche die für diesen Kreis nachrangige Bedeutung haben, 
nur sehr knapp eingegangen. Hierbei werden die jeweiligen Erläuterungen der Rechtsänderungen 
durch eine sog. Verlustliste ergänzt. In dieser führen wir die Regelungsbereiche an, deren Ände-
rung zwar im Rahmen der Gesetzgebungsverfahren diskutiert wurde, die jedoch nicht mehr Ge-
genstand des endgültigen Gesetzes sind. Wir hoffen damit, die Übersichtlichkeit zu vergrößern.  

  



AktStR 1/2020 (vorläufige Übersicht der Themen) 

1. BMF-Schr. v. 20.11.2019 – IV C 6 - S 2241/15/10003: Zweifelsfragen zu § 6 Absatz 3 
EStG im Zusammenhang mit der unentgeltlichen Übertragung von Mitunternehmerantei-
len mit Sonderbetriebsvermögen und von Anteilen an Mitunternehmeranteilen mit Son-
derbetriebsvermögen sowie mit der unentgeltlichen Aufnahme in ein Einzelunternehmen 

2. BFH v. 9.7.2019 – X R 7/17: Beginn der Herstellung nach § 6b Abs. 3 EStG; Verfas-
sungsmäßigkeit der Höhe des Gewinnzuschlags bis 2009 

3. BFH-Urt. v. 17.4.2019 – IV R 12/16: Verpächterwahlrecht bei Beendigung unechter Be-
triebsaufspaltung – Bedeutung des Sonderbetriebsvermögens bei Einbringung eines Mit-
unternehmeranteils in Personengesellschaft 

4. BFH-Urt. v.  9.7.2019 – X R 9/17: Ausfall von Gesellschafterdarlehen und Refinanzie-
rungszinsen 

5. BFH-Urt. v. 6.8.2019 – VIII R 18/16: Steuerliche Berücksichtigung des Forderungsver-
zichts eines Gesellschafters einer Kapitalgesellschaft nach Einführung der Abgeltungs-
teuer 

6. BFH-Urt. v. 22.5.2019 – XI R 20/17: Abfindung eines Mieters zur vorzeitigen Vertragsbe-
endigung kein Schadenersatz 

 

 


